
Schwalbacher
Zeitung
41. JAHRGANG NR . 42 15. OKTOBER 2014 NIEDERRÄDER STRASSE 5  TELEFON 84 80 80

Fortsetzung auf Seite 3

Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.30 -18.30 Uhr, Sa. 8.30 -14.00 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

Ende Oktober wurde das erste Familienzentrum in Schwalbach in den Räumen der Evangeli-
schen Limesgemeinde eröffnet, das vom Land fi nanziell unterstützt wird. Foto: Evang. Dekanat

nicht alle Gruppen treffen und 
kennenlernen, wie es ursprüng-
lich geplant war. Aber um ein-
mal alle Gruppen mit ihrer Viel-
falt zu zeigen, haben sie Plakate 
gestaltet, die als Ausstellung im 
Gemeindehaus zu sehen sind. 

„Wegen unserer Lage mitten 
in der Stadt wurden die Veran-
staltungen und Gruppen immer 
mehr und dahinter steht auch 
viel an Organisation und Ko-
sten. Daher haben wir um Un-
terstützung angefragt und uns 
beim Land Hessen für die För-
derung beworben. Wir sind sehr 
froh darüber, dass wir damit die 
Dinge, die sowieso schon statt-
fi nden, weiter und besser durch-
führen können“, sagte Christine 
Gengenbach. 

„Ich bin sehr glücklich dar-
über, dass sie die Auszeichnung 
als Familienzentrum bekom-
men haben“, meinte Bürgermei-
ster Alexander Immisch bei sei-
ner Ansprache. Wie auch schon 
der Name der Kita „Mittendrin“ 
zeige, sei das neue Familienzen-
trum wirklich mitten in Schwal-
bach. Das Stadtoberhaupt fand 
die Idee sehr gut, da das Gemein-
dezentrum eigentlich schon sehr 
lange ein Familienzentrum ist. In 
Kooperation mit der Stadt wurde 
hier schon 1971 die Schülerhilfe 
gestartet, dann die Kita, dann 
gemeinsam mit der Diakonie die 
aufsuchende Seniorenarbeit.  red

geplant im vollen Umfang auf-
nehmen kann und auch keine 
große Einweihungsfeier mög-
lich war, wurde die Einrichtung 
am Reformationstag gemein-
sam mit Bürgermeister Alexan-
der Immisch im kleinen Kreis 
offi ziell eingeweiht. 

„Ich freue mich, dass die Li-
mesgemeinde jetzt die Unter-
stützung als Familienzentrum 
bekommt und sich so nennen 
darf, da sie es die ganze Zeit 
schon gelebt hat“, erklärte Fami-
lienreferentin Eva Witte bei der 
Einweihung. „Begegnung ist ein 
kostbarer Schatz, für den es Orte 
braucht. Die Limesgemeinde war 
mit ihrem Haus und ihrem Geist 
schon immer ein solcher Ort. Für 
Große und Kleine, Junge, Alte, 
vom aktiven Sport bis zur Stille 
in Meditation, Yoga und Gebet. 
Alles fi ndet hier jeden Tag statt. 
Hier kommen Menschen ver-
schiedener Kulturen und Reli-
gionen ins Gespräch über sich, 
über andere oder über Gott. Hier 
hat Glaube, Liebe und Hoffnung 
Raum“, erzählte sie.

„Ich möchte betonen, dass 
ganz viele Veranstaltungen, die 
bei uns stattfi nden, ehrenamt-
lich geleitet werden: Selbsthil-
fegruppen, Chöre, der Kirchen-
vorstand, Konzerte und Vorträ-
ge“, ergänzte Pfarrerin Christi-
ne Gengenbach. Leider konn-
ten sich am Tag der Eröffnung 

Am Volkstrauertag läuten diesmal nur die Kirchenglocken
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Gedenkstunde 
ohne Publikum
● Bürgermeister Alexand-
er Immisch teilt mit, dass 
die traditionelle Gedenk-
stunde zum Volkstrauertag 
am Sonntag, 15. November, 
aufgrund der Corona-Pan-
demie ausfallen muss. 

„Ich bedauere das sehr. Aber 
unter den gegenwärtigen Be-
dingungen kann die Gedenk-
stunde am Ehrenmal, wie sie in 
Schwalbach seit vielen Jahren 
gute Tradition ist, nicht statt-
fi nden. Weder der Chor von 
„Pro Musica“ noch der Ehren-
zug der freiwilligen Feuerwehr 
können am Sonntag anwesend 
sein. Dennoch möchten wir auf 

einen würdigen Moment des 
Erinnerns nicht verzichten“, 
erklärt das Stadtoberhaupt. 

Um 11.20 Uhr läuten die 
Schwalbacher Kirchenglok-
ken. Anschließend ehren Bür-
germeister Alexander Immisch 
und Stadtverordnetenvorsteher 
Eyke Grüning die Opfer von Ge-
walt, Terror und Willkürherr-
schaft und die Toten der beiden 
Weltkriege, indem sie den Kranz 
der Stadt Schwalbach am Ehren-
mal ablegen. Schwalbacher, die 
mit einem Blumengruß am Eh-
renmal an der Eschborner Stra-
ße ein Zeichen setzen möchten, 
sind eingeladen, dies danach im 
Laufe des Tages zu tun.  red

Offizielle Eröffnung in der Evangelischen Limesgemeinde musste im kleinen Kreis stattfinden
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Familienzentrum am Ostring

 / 

 
nach Hause geliefert !

 . kein Ruhetag .

Gänsebrust  
oder Gänsekeule
mit Knödel und Rotkraut 

Zum Abholen oder

Parlament beschließt Zuschüsse für geschlossene Betriebe
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Stadt hilft schnell
● Mit einem Zuschuss hilft 
die Stadt Schwalbach alle 
Betrieben, die wegen des 
Lockdowns im November 
schließen mussten.

Die CDU hatte kurz nach Be-
kanntwerden des neuen Lock-
downs angeregt, dass alle Frak-
tionen gemeinsam ein weiteres 
Hilfspaket für Schwalbacher Un-
ternehmen beschließen. In einer 
Sondersitzung des Haupt- und 
Finanzausschuss wurde das dann 
am vergangenen Donnerstag ein-
stimmig auf den Weg gebracht.

Danach erhalten alle Betrie-
ben, die gemäß der Richtlinien 
der Bundesregierung im Novem-

ber ihre Lokale, Läden und Stu-
dios schließen müssen, einen 
Zuschuss für Miete, Strom und 
andere Fixkosten bis zu einer 
maximalen Höhe von 3.000 
Euro. Insgesamt stellt die Stadt 
Mittel in Höhe von 100.000 Euro 
für die Hilfen bereit.

Die Hilfe, die sich vor allem 
an die Gastronomen richtet, 
soll so schnell wie möglich aus-
gezahlt werden. Die Betriebe 
können sich dazu an den neuen 
Wirtschaftsförderer der Stadt, 
Thomas Klinger, wenden. Er ist 
im Rathaus unter der Telefon-
nummer 06196/804-211 oder 
per E-Mail an thomas.klinger@
schwalbach.de zu erreichen. MS

In der Evangelischen Li-
mesgemeinde wurde am 
31. Oktober das erste Fami-
lienzentrum in Schwalbach 
eröffnet, das vom Land Hes-
sen gefördert wird.

Zwischen Ostring und Mit-
telweg liegt das geräumige 
Gemeindehaus der Evangeli-
schen Limesgemeinde. Es ist 
ein Begegnungsort für Men-
schen jeden Alters, aus unter-
schiedlichen Kulturen, mit un-
terschiedlichen sozialen und 
religiösen Hintergründen. Die 
Vernetzung und Integration der 
vielen verschiedenen Kulturen 
in der Limesstadt wird im Ge-
meindezentrum schon seit lan-
gem gestärkt. 

Es gibt eine Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Trägern, 
wie zum Beispiel dem Diakoni-
schen Werk, der Kita „Mitten-
drin“, der Stadt Schwalbach, 
dem „Projekt 55+“ des Evange-
lischen Dekanats Kronberg, der 
koreanischen Heilig-Geist-Ge-
meinde sowie der TG Schwal-
bach. Deshalb hat sich die 
Evangelische Limesgemeinde 
entschlossen, sich um die An-
erkennung als „Familienzen-
trum“ durch das Land Hessen 
zu bewerben. 

Auch wenn das Familienzen-
trum seine Arbeit aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht wie 

Corona-Pandemie 
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Starker Anstieg 
in Schwalbach
● Die Zahl der mit dem 
Sars-Cov2-Virus infi zierten 
Menschen steigt im Main-
Taunus-Kreis weiter rasant 
an – auch in Schwalbach.

Allein am gestrigen Diens-
tag wurden in der Stadt zwölf 
neue Fälle registriert. Seit Frei-
tag sind es gar 22 Neuinfek-
tionen. Damit ist die Zahl der 
Infi zierten auf 121 gestiegen. 
Akut infi ziert waren gestern 
37 Schwalbacher. Kreisweit 
sind im Moment 589 akute 
Fälle gemeldet. Damit stieg die 
Gesamtzahl der Infektionen 
auf 2.250. 1.631 davon gelten 
als genesen. 30 Menschen sind 
im Kreis im Zusammenhang 
mit dem „Corona-Virus“ ver-
storben. Die Sieben-Tage-Inzi-
denz lag gestern bei 164. red

Katholische Gemeinde 
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Fair in den 
Advent
● Das Gepa-Team der 
Katholischen Gemeinde bie-
tet auch in diesem Jahr wie-
der fair gehandelte Advents- 
und Weihnachtsprodukte 
an, auch wenn die üblichen 
Verkaufsstände nicht auf-
gebaut werden können.

Im Angebot sind unter ande-
rem der Bio-Schoko-Adventska-
lender, große und kleine Bio-
Schoko-Nikolause und hoch-
wertige Weihnachtsschokolade. 
Bestellungen können über das 
katholische Pfarrbüro bis zum 
23. November aufgegeben wer-
den, entweder per E-Mail an 
pfarrbuero-schwalbach@katho-
lisch-maintaunusost.de oder 
telefonisch unter der Nummer 
06196/5610200. red

Polizeistreife löscht Brand 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Müllcontainer 
in Flammen
● Die Feuerwehr wurde 
am Samstagabend in die 
Frankenstraße alarmiert. 

Wieder einmal kam es dort 
zum Brand eines Müllcontai-
ners, der allerdings bereits größ-
tenteils durch eine Polizeistreife 
gelöscht werden konnte. Die 
Feuerwehr führte noch Nach-
löscharbeiten durch. red
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Krombacher (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 

  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;

  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus. Ökumenische Diakoniestation Eschborn/Schwalbach

Hauptstraße 20, 65760 Eschborn
Telefon  06196/95475-0
Bürozeiten von 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1a
Telefon  06196/5617478
täglich von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 - 18 Uhr

Die Quelle
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-, Alten- und Familienpfl ege

Heinz Werntges kam zu seiner 100. Blutspende – Termin am 26. November schon ausgebucht
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Viele  eißige Blutspender
●

sich über die Hotline des Blut-
spendedienstes Hessen unter 
0800/1194911 erfragen. Das 
DRK Schwalbach freut sich 

über die große Nachfrage zu 
den Terminen und dankt allen 
regelmäßigen und Neu-Spen-
dern für ihr Engagement.  red

Komplett ausgebucht 
war der jüngste Blutspen-
determin des DRK Schwal-
bach am Montag vergange-
ner Woche.

Aufgrund der Terminverga-
be in Corona-Zeiten kommt es 
zu keinen Wartezeiten, was bei 
den Spendern allgemein sehr 
gut ankommt. Ein besonderes 
Jubiläum feierte Prof. Dr. Heinz 
Werntges. Er spendete bereits 
zum 100. Mal Blut. Die meisten 
Spenden hat er beim Schwalba-
cher DRK in den Räumen der 
Evangelischen Limesgemeinde 
gemacht. In Coronazeiten war 
es allerdings nicht möglich eine 
Urkunde und Spenderehrenna-
del persönlich zu übergeben. 
Diese erhält Heinz Werntges 
per Post vom Blutspendedienst.

Es konnte an dem Abend ein 
weiterer Spender zu seiner 25. 
Spende begrüßt werden.

Aufgrund der hohen Nach-
frage hat das DRK wie berich-
tet einen zweiten Termin am 
26. November angesetzt. Doch 
auch dieser ist bereits seit ver-
gangener Woche ausgebucht. 
Unter Umständen werden 
aber durch Absagen wieder ei-
nige Termine frei. Dies lässt 

So 25.10. 10.00 
 
Vorankündigung 
Sa 31.10. 18.00

Zu weiteren wöchentlichen Terminen 
(Spielkreise, Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

Zum 100. Mal spendete am 2. November Heinz Werntges (links) 
Blut. Corona-bedingt ohne Handschlag gratulierte ihm dazu 
DRK-Bereitschaftsleiter Ludwig Remmel.  Foto: DRK Schwalbach
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Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

So 15.11. 10.00 Gottesdienst mit Birgit Reyher  
 

 Im Anschluss an den Gottesdienst findet die  
   Verlosung unseres Quilts statt  

  

Aus aktuellem Anlass finden im November keine Gottesdienste unserer Gemeinde statt. 
AAuch wenn es erlaubt ist, möchten wir damit beitragen, dass Ansteckungsrisiko zu 
verringern und ein kleines Zeichen der Solidarität setzen mit denen, die alles schließenn 
müssen. Unser Gebet ist, dass die Einschränkungen Wirkung zeigen und wir bald wieder 
ggemeinsam Gottesdienst feiern. 
                                        
www.efg-schwalbach.de  

So 15.11. Aufgrund der erhöhten Ansteckungsgefahr entfallen alle Gottesdienste 
und Veranstaltungen. Es wird eine digitale Form des Gottesdienstes angeboten. 
Sie kann bei kheid@christusgemeinde-schwalbach.de angefordert werden. 

 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

Mi 11.11. M 18.00 Uhr Werktagsmesse zum Patronatsfest St. Martin 
Sa 14.11. P 11.00 Uhr Weggottesdienst zur Vorbereitung auf die   
    Erstkommunion  
So 15.11. P 09.30  Uhr Sonntagsmesse  
Mi 18.11. P 08.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
  PP 09.00 Uhr Werktagsmesse  
   19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
    Evangelischen Friedenskirche  
 
Melden Sie sich bitte für den Gottesdienstbesuch im Pfarrbüro an,, bis freitags 12 
Uhr unter der Telefonnummer  06196/5610200  oder per E-Mail an  
st-pankratius@t-online.de oder nutzen Sie die Anmeldezettel in der Kirche. 
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen nicht am Gottesdienst teilnehmen. 
Beim Betreten und Verlassen der Kirche tragen Sie bitte Ihre Mund--
Nasenschutzmaske! 
 

www.katholisch-schwalbach.de 
 

 

mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.efg-schwalbach.de
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http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
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Schwalbacher Spitzen

„Was für ein 
Spektakel.“ 
Mit diesen 
Worten hat 
sich Irans 
Ayatollah Ali 
Chamenei auf 
Twitter über 

die US-Präsidentenwahl lu-
stig gemacht. Und es ist wirk-
lich eine Schande, dass sich 
eine der traditionsreichsten 
Demokratien der Welt von 
einem Despoten verspotten 
lassen muss.

Schuld daran ist vor allem 
Donald Trump. Erst ruft er 
sich wie ein Diktator zum Sie-
ger aus, noch bevor die letz-
ten Stimmzettel gezählt sind. 
Und dann beleidigt er alle auf-

rechten Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer in seinem Land, 
in dem er behauptet, er werde 
um seinen Wahlsieg betrogen. 
Wenn es eines Beweises be-
darf, dass Donald Trump un-
geeignet für das Amt des Präsi-
denten ist, dann ist es sein Ver-
halten seit dem Wahlabend.
  In Deutschland bekam er 
dafür nur Applaus von der 
AfD, deren Vertreter in dem 
großen Populisten wohl so 
eine Art Vorbild sehen. Hof-
fen wir, dass sie sich nicht 
durchsetzen, denn ich möch-
te nicht, dass irgendwann An-
ti-Demokraten wie Ali Cha-
menei auch über eine Bun-
destagswahl spotten können.
 Mathias Schlosser

Wie ein Diktator
Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen

Suche Garage in der Nähe der 
Wilhelm-Leuschner-Straße zu 
mieten oder eventl. auch zu kau-
fen. Tel. 0178/3567175

BMW X3 Kompletträder Pirelli 
Sottozero 225/60R17/99H, Profi l 
5-6 mm. Tel. 0171/7534300

TG-Platz in der Berliner Straße 13 
zu vermieten. Tel. 06196/1888

Zwei Kanarienvögel, 6-jährig, 
aus gesundheitlichen Gründen 
kostenlos abzugeben. Tel. 1871

Wir verkaufen unseren 
Christopeit Crosstrainer Ergo-
meter CXM6, silber-rot-schwarz, 
9128. Erworben 11/2013, kaum 
benutzt, nur an Selbstabholer, 
Preis VS. Tel. 06196/1828

Tiefgarage in Schwalbach zu 
verkaufen zwischen Friedrich-
Ebert-Straße 13-21. 
Tel. 06196/50860

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

Haushaltsgeräte von
alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise

seit 1968 in Schwalbach

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung, Schulung in der Häuslichkeit und mehr 
bei Ihnen zu Hause

   

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Hochwertige 2-Zimmer- 
Seniorenwohnung, 68 qm, 
Klimaanlage, Fußboden-
heizung, elektr. Rollläden, 
Einbauküche, Terrasse, 
Wintergarten, Fahrstuhl, 
Gemeinschaftsraum, ab sofort 
von privat, Miete 980,- EUR/
Monat zzgl. 200,- EUR Nk.

Telefon 0171/3832155

Neubau Seniorenwohnung  
in Alt-Schwalbach!

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Herr Daniel kauft Pelze aller Art, 
Orden, Zinn, Puppen, Krüge, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, Fern-

gläser, Bleikristall, Bilder, Gold-, Mode- 
und Bernsteinschmuck, Silberbestecke, 

Münzen, Teppiche, Porzellan, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelins, Möbel, 

Gardinen, komplette Nachlässe.  
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich 7.30 Uhr - 20.30 Uhr erreichbar.  
Tel. 069 / 46095562 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

An der Einmündung der Württemberger Straße in den Ostring
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Stopp-Schild hilft“
● Für ein Stopp-Schild an der 
Einmündung der Württem-
berger Straße in den Ostring 
setzen sich die Schwalbacher 
Christdemokraten ein. 

Dort ist es nach Anwohnerin-
formationen der CDU zufolge 
bereits einige Male zu Beina-
he-Unfällen gekommen. Auto-
fahrer, die aus der Württem-
berger Straße kämen und eine 
freie Strecke auf dem Ostring 
wahrnehmen, würden früh-
zeitig Tempo aufnehmen. Da-
durch besteht die Gefahr, dass 

es zu Kollisionen mit Passanten 
kommt, die an dieser Stelle den 
Ostring überqueren möchten. 
Ein Stopp-Schild würde - so die 
CDU - diese Gefahrenstelle be-
seitigen. Auch an den Einmün-
dungen anderer Straßen in den 
Ostring könnten Stopp-Schilder 
laut CDU eine geeignete Maß-
nahme zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit sein.

Die CDU-Fraktion hat daher 
einen Antrag eingebracht, mit 
dem die Stadtverwaltung auf-
gefordert wird, diese Maß-
nahme zu prüfen. red

Magistrat soll eine Starkregenkarte für Schwalbach erstellen 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Mehr Schutz vor 
Hochwasser
● SPD und FDP wollen Vor-
sorge gegen Starkregener-
eignisse wie im August tref-
fen, damit Schäden vermie-
den oder in ihrer Auswir-
kung eingedämmt werden 
können. 

Straßen im alten Ort stan-
den zuletzt Mitte August unter 
Wasser. Die Feuerwehr war im 
Einsatz und musste Keller aus-
pumpen. Noch schlimmer hat 
es seinerzeit die Nachbarstadt 
Bad Soden betroffen. Deshalb 
haben SPD und FDP beantragt, 
dass der Magistrat eine Starkre-

genkarte erstellen lässt. In meh-
reren Städten und Landkreisen 
sind solche Karten bereits ange-
fertigt worden. 

Damit sollen die Gegebenhei-
ten in der Stadt analysiert und 
aufgezeigt werden, welche Stel-
len bei Starkregen besonders 
gefährdet sind, wo Überfl utun-
gen drohen und Schäden an Ge-
bäuden auftreten können. Mit 
entsprechenden Vorschlägen 
sollen sowohl der Verwaltung 
als auch den Bürgern aufge-
zeigt werden, welche Maßnah-
men dagegen getroffen werden 
können. Auch die Feuerwehr 
könnte von den Erkenntnissen 
profi tieren und sich bei drohen-
den Wetterlagen besser auf Ein-
sätze vorbereiten. 

Für die Erstellung einer Star-
kregenkarte werden Fördergel-
der bereitgestellt. „Die Erstel-
lung einer Starkregenkarte 
sehen wir aufgrund der immer 
mehr spürbareren Folgen des 
Klimawandels für eine unbe-
dingt notwendige Maßnahme, 
um der Stadt, den Bürgern die 
vorbeugende Unterstützung für 
solche Naturereignisse an die 
Hand zu geben“, erläutern Hart-
mut Hudel und Stephanie Mül-
ler, die Vorsitzenden der beiden 
Fraktionen ihren gemeinsamen 
Antrag. red

Nach einem Gewitter standen 
im August im Wiesenweg zahl-
reiche Gärten und Wiesen unter 
Wasser.  Archivfoto: Elzenheimer

Ev. Friedenskirchengemeinde 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kreativmarkt 
muss ausfallen
● Der für den 15. Novem-
ber geplante Kreativmarkt 
der Evangelischen Friedens-
kirchengemeinde kann nicht 
stattfi nden. 

Jedoch waren die Ausstelle-
rinnen schon das ganze Jahr 
über fl eißig und haben nicht 
nur Marmelade eingekocht, son-
dern viele Handarbeiten fertig 
gestellt. Auch haben sich die 
Damen des Keativmarktes berei-
terklärt auf Bestellung noch die 
eine oder andere Köstlichkeit zu 
backen. Der Erlös wird dieses 
Jahr zwischen der Friedenskir-
chengemeinde und der Schwal-
bacher Tafel aufgeteilt. Der Kon-
takt zu den Verkäuferinnen kann 
über das Gemeindebüro unter 
der Telefonnummer 06196/1006 
oder per E-Mail an friedens-
kirchengemeinde.schwalbach@
ekhn.de vermittelt werden. red

Albert-Einstein-Schule 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Schmierereien
● Unbekannte haben in der 
Nacht zum Sonntag in der 
Albert-Einstein-Schule einen 
Schaden in Höhe von rund 
1.000 Euro hinterlassen.

Die Täter betraten öffne-
ten gewaltsam ein Fenster und 
beschmierten dann innen meh-
rere Wände. Derzeit ist noch 
unklar, ob auch Gegenstände 
entwendet wurden. Zeugen 
können sich unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 bei der 
Kriminalpolizei melden. pol

Zwei Rollen für jeden Haushalt 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Verteilung der 
Gelben Säcke
● Die Eschborner St.-Geor-
gs-Pfadfi nder werden im 
Auftrag der Kilb Entsor-
gung GmbH am Samstag, 
14. November, in Schwal-
bach wieder das Jahres-
kontingent an „Gelben Sä-
cken“ für das nächste Jahr 
verteilen. 

Dabei werden wie üblich pro 
Haushalt zwei Rollen ausgege-
ben. Bei Häusern, die mit gel-
ben 1,1 Kubikmeter-Containern 
oder gelben Tonnen ausge-
stattet sind, werden allerdings 
keine „Gelben Säcke“ verteilt. 
Für einen zusätzlichen Bedarf 
an „Gelben Säcken“ stehen fol-
gende Ausgabestellen zur Ver-
fügung: die Freie Tankstelle in 
der Sulzbacher Straße 43 und 
„CS Friseure“ am Marktplatz 13.

Die Verteilung wird entspre-
chend eines Hygienekonzep-
tes unter Einhaltung der der-
zeit geltenden Hygiene- und 
Abstandregeln in individuellen 
Kleingruppen stattfi nden. Es 
wird darum gebeten, auch bei 
der Entgegennahme der Rollen 
Nahkontakte zu vermeiden. red

Am Limesstadion starten zwei Rundkursen für Jogger und Walker – Spende von Mainova 
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100 Schilder für Dauerläufer
● den“, erklärte Dr. Constantin 

Alsheimer, der Vorstandsvorsit-
zende der Mainova AG.

Die Wald- und Feldwege rund 
um die Limesstadt sind beliebte 
Laufstrecken. Dies gilt nicht nur 
für Schwalbacher Läufer. Die 
beiden Rundkurse laden zum 
entspannten oder zum sportli-
chen Bewegen ein. Größere Hö-
henunterschiede müssen – mit 
einer Ausnahme – nicht über-
wunden werden. Verkehrsstra-
ßen sind nicht zu überqueren. 
Befestigte Wege und weicher 
Waldboden wechseln sich ab.

Die 7,5-Kilometer-Laufstrek-
ke dient als Standard für die 
Abnahme des Sportabzeichens 
durch die TGS, die 10-Kilome-
ter-Strecke wird für viele ande-
re Laufsport- und Freizeitak-
tivitäten genutzt. Sie verläuft 
über weite Teile streckengleich, 
mit einem zusätzlichen kleinen 
Umweg zum Sauerbornsbach 
und einer doppelten Schleife 
im Bereich des Schwalbacher 
Waldes. Die überwiegende Füh-
rung beider Laufstrecken durch 
Parkanlagen und Wald erlaubt 
ganzjährig eine weitgehend 
wetterunabhängige Nutzung.

„Der Laufpark Schwalbach 
bietet abwechslungsreiche und 
reizvolle Strecken. Ich freue 
mich, dass wir gerade jetzt, in 
Corona-Zeiten, dieses Angebot 
machen können. Die zwei neu 
ausgeschilderten Laufwege 
machen den Einstieg leicht. Für 
jeden Trainingsstand ist etwas 
dabei“, meinte Kurt Kreyling, 
der Vorsitzende der Turnge-
meinde Schwalbach.

Wie Simone Venino, im Sozial- 
und Jugendamt, berichtete, wur-
den bereits im vergangenen Jahr 
Wege ausgebessert, Wildwuchs 
zurückgeschnitten und Stolper-

fallen beseitigt. In diesem Jahr 
ging es dann hauptsächlich um 
die Beschilderung der Strecken. 
Deren Auswahl, Planung und 
Abmessungen haben Ehrenamt-
liche der TG Schwalbach über-
nommen. Dr. Jobst-Ulrich Schott 
von der Walkinggruppe und Kurt 
Kreyling von der TGS unterstütz-
ten bei der Planung und Strek-
kenauswahl. Axel Hoerschel-
mann übernahm es, die Strek-
ken-Messpunkte zu markieren.

Seit 2009 profi tieren in 
Schwalbach Hobby- und Frei-
zeitläufer von einer ausgeschil-
derten Nordic-Walking- und 
Joggingstrecken. Auch diese 
wurde von Beginn an von Stadt 
und Turngemeinde gemeinsam 
geplant und erarbeitet. 2014 
wurden die Laufstrecken aufge-
frischt. Nun sind sie wieder aus-
gebessert und die Gelegenheit 
wurde genutzt, einige Strecken-
abschnitte neu zu gestalten.  red

Am vergangenen Mitt-
woch wurde der neue Lauf-
park Schwalbach offi ziell er-
öffnet. Die beiden Rundkurse 
von 7,5 und 10 Kilometern 
Länge starten am Limessta-
dion und sind mit großen 
Schildern ausgezeichnet.

„Die Eröffnung der Walking- 
und Jogging-Rundkurse steht 
für gleich zwei gute Nachrich-
ten. Erstens sind die Strecken 
erneut hergestellt, verbessert 
und ergänzt. Zweitens haben 
Stadt, Turngemeinde und Mai-
nova zu diesem Zweck gut zu-
sammengearbeitet“, sagte Bür-
germeister Alexander Immisch.

Der neue Laufpark bietet 
Hobby- und Freizeitläufern eine 
ganze Reihe von Vorteilen. Der 
Start am Limesstadion ist gut 
erreichbar und es gibt ausrei-
chend Parkplätze. Ein großer 
Übersichtsplan informiert über 
den Verlauf der beiden Rund-
kurse von 7,5 und 10 Kilometern 
Länge. Die Strecken sind mit 
rechteckigen Schildern in blau 
(7,5 Kilometer) und in rot (10 Ki-
lometer) markiert. An Strecken-
gabelungen sorgen große Weg-
weiser für Orientierung. 

Die Beschilderung der Strek-
ken mit zwei großen Tafeln und 
rund 100 kleinen Schildern 
hat die Mainova AG mit rund 
10.000 Euro gesponsert. „Mai-
nova bewegt und hält die Regi-
on am Laufen. Mit Sponsorings 
wie dem Laufpark Schwalbach 
unterstützen wir vor allem den 
Breitensport, denn dieser liegt 
uns besonders am Herzen. In 
der momentanen Situation sind 
die neu ausgeschilderten Lauf-
strecken eine tolle Motivation, 
um individuell Sport zu treiben 
und in der Natur aktiv zu wer-

Dr. Constantin Alsheimer, Kurt Kreyling und Alexander Immisch (von links) eröffneten am vergangenen 
Mittwoch im Limes-Stadion den neuen Laufpark, der dort seinen Startpunkt hat.  Foto: Mainova/Storch

Evang.-Freikirchl. Gemeinde 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gottesdienste 
abgesagt
● Aus aktuellem Anlass fi n-
den im November keine Got-
tesdienste der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde 
(EFG) statt. 

Auch wenn es erlaubt ist, 
möchte die EFG damit beitra-
gen, dass Ansteckungsrisiko 
zu verringern und ein kleines 
Zeichen der Solidarität setzen 
mit denen, die alles schließen 
müssen. „Unser Gebet ist, dass 
die Einschränkungen Wirkung 
zeigen und wir bald wieder 
gemeinsam Gottesdienst fei-
ern“, heißt es in einer Presse-
erklärung. red

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
http://www.polsterei-dekoration.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.wm-aw.de
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Der Sossenheimer Weg ist an der Geschwister-Scholl-Schule bis Ende November gesperrt 
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Weiträumige Umleitung nötig
● Gegenrichtung wurde eine Um-

leitung über die Ringstraße, die 
Feldstraße, die Friedrich-Ebert-
Straße, die Straße „Am Brater“ 
und die Schulstraße zur Sulzba-
cher Straße hin eingerichtet. 

Die Bushaltestelle „Alter 
Friedhof“ wird vor die alte Ka-
pelle beziehungsweise die „Pa-
piertruhe“ verlegt. Die Bushal-
testelle „Am Erlenborn“ befi n-
det sich während der Sperrung 
in der Gartenstraße vor der 
Gärtnerei Scherer. 

Aufgrund der engen Straßen-
verhältnisse zwischen „Mutter 
Krauss“ und dem Feuerwehr-

haus wir dieser Abschnitt der 
Hauptstraße vorübergehend 
als Einbahnstraße geführt. 
Ausschließlich die Linienbusse 
dürfen diesen Bereich in beide 
Richtungen befahren. 

Anwohner der „Vogelsied-
lung“ erreichen ihre Häuser 
und Grundstücke ausschließ-
lich über die Straße „Am Erlen-
born“. Grundsätzlich wird allen 
Autofahrern empfohlen, den 
Altstadtbereich zu umfahren. 
Hierzu ist eine Umleitung über 
die L 3005, die Limesspange, 
die Sulzbacher und die Sodener 
Straße ausgewiesen. red

Seit Montag ist der Sos-
senheimer Weg vor der Bau-
stelle an der Geschwister-
Scholl-Schule bis voraus-
sichtlich 21. November voll 
gesperrt. Grund ist die An-
lieferung von Containern 
und die Errichtung des Inte-
rim-Schulkinderhauses III 
an der Geschwister-Scholl-
Schule.

Die Umleitung aus Richtung 
Flachsacker verläuft über die 
Gartenstraße und die Sauerer-
lenstraße in die Hauptstraße 
und Eschborner Straße. In der 

Die Baustelle am Sossenheimer Weg kann nur weiträumig umfahren werden. Gra  k: Stadt Schwalbach

Mitteilungen aus dem Rathaus

Quartalsfälligkeit für Grund-
besitzabgaben und Gewerbe-
steuer

Die Stadtkasse Schwalbach am Taunus (Gläubiger-
Identifi kationsnummer: DE45ZZZ00000033012) 
weist darauf hin, dass am 16.11.2020 fällig sind:

 4. Rate für Grundbesitzabgaben
 4. Rate für Gewerbesteuer

WICHTIG: 
Steuerbescheide für Grundbesitzabgaben und Gewer-
besteuer behalten bis zur Zustellung eines neuen 
Bescheides ihre Gültigkeit - auch über mehrere Jahre.

Zur Einhaltung des Fälligkeitstermins achten Sie bitte 
auf die rechtzeitige Überweisung der angeforderten 
Beträge. Bei allen Zahlungen auf unsere Bankkonten 
vermerken Sie bitte Ihr vollständiges Kassenzei-
chen und Name des Steuerpfl ichtigen. Nur so ist 
gewährleistet, dass Ihre Zahlung richtig verbucht wird 
und Sie nicht unberechtigt gemahnt werden. 

Wir bitten Sie möglichst für jedes Kassenzeichen eine 
separate Überweisung zu tätigen. 

Konten der Stadtkasse:

Bank / IBAN BIC

Taunus Sparkasse 
DE50 5125 0000 0049 0000 49 HELADEF1TSK

Nassauische Sparkasse 
DE68 5105 0015 0196 0050 05 NASSDE55XXX

Frankfurter Volksbank 
DE51 5019 0000 0300 6341 25 FFVBDEFF

Bei Zahlungspfl ichtigen, die der Stadtkasse eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, werden die fälligen 
Beträge mit Wertstellung zum 16.11.2020 vom ange-
gebenen Konto abgebucht. 

Alle Steuer- und Gebührenpfl ichtigen, die nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen werden gebe-
ten, die Zahlungstermine zu beachten und einzu-
halten. Für verstätet eingehende Steuerzahlungen 
müssen die gesetzlich vorgeschriebene Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 

Schwalbach am Taunus, 11.11.2020
Alexander Immisch, Bürgermeister 

Überschwemmungsgebiete des 
Sulzbaches
Auf Grund § 76 des Gesetzes zur Ordnung des Was-
serhaushaltes (WHG) sowie § 45 des Hessischen Was-
sergesetzes (HWG) ist beabsichtigt

das Überschwemmungsgebiet des Sulzbaches 
(mit Rentbach, Sauerbornsbach, Waldbach und 
Schwalbach) in den Gemarkungen der Städte 
Kronberg im Taunus (Hochtaunuskreis), Schwal-
bach am Taunus, Bad Soden am Taunus und der 
Gemeinde Sulzbach (Taunus) (Main-Taunus-Kreis)

durch Rechtsverordnung festzusetzen.

Der Entwurf der Rechtsverordnung mit den dazuge-
hörigen Plänen, aus denen die betroffenen Grund-
stücke sowie die Grenzen des Überschwemmungsge-
bietes zu ersehen sind, liegen vom 

06. November 2020 bis zum 08. Januar 2021 
einschließlich

während der Dienststunden bei dem Magistrat der 
Stadt Schwalbach am Taunus, Marktplatz 1-2, 65824 
Schwalbach am Taunus, IV. Obergeschoss, während 
der Dienststunden:

Montag bis Freitag          von 08.00 - 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag von 14.00 - 15.30 Uhr und
Mittwoch            von 15.00 - 18.00 Uhr 

zur allgemeinen Einsichtnahme aus. Aufgrund der 
COVID-19-Pandemie ist nicht auszuschließen, dass es 
während des Auslegungszeitraums zu Änderungen 
kommt, so dass empfohlen wird, die Zugangsrege-
lungen zum Rathaus tagesaktuell zu prüfen.

Bedenken gegen die Festsetzung des Überschwem-
mungsgebietes sowie Anregungen zu dem Entwurf 
der Rechtsverordnung können bis zu einem Monat 
nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich bei meiner 
Behörde, dem

Regierungspräsidium Darmstadt, 
Abteilung Arbeitsschutz und Umwelt Wiesbaden,
Lessingstraße 16-18, 65189 Wiesbaden

vorgebracht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich aus dem Hes-
sischen Wassergesetz ergibt, welche Maßnahmen in 
Überschwemmungsgebieten verboten sind bzw. einer 
wasserrechtlichen Zulassung bedürfen.

Regierungspräsidium Darmstadt
Abteilung Arbeitsschutz und Umwelt
Wiesbaden
IV/WI-41.2-79 b 03

Schwalbach am Taunus, den 05. November 2020
Alexander Immisch, Bürgermeister

Stadt Schwalbach am Taunus 

Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus,
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach a. Ts.,
Telefon:  (06196) 804-0, 
Telefax (06196) 804-300,
Internet-Adresse: www.schwalbach.de

http://www.schwalbach.de
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Zum Volkstrauertag, Sonntag, 15. November 2020

Liebe Schwalbacherinnen, liebe Schwalbacher,

aus bekanntem Grund müssen wir auf die traditionelle Gedenkfeier  
zum Volkstrauertag am Ehrenmal verzichten.

Wir haben deshalb diesen Weg gewählt, um mit Ihnen einen Moment innezuhalten.

In Deutschland leben wir seit Jahrzehnten in Demokratie und Rechtstaat, 
 in Frieden und Freiheit mit unseren Nachbarn. 

Wenige Generationen zuvor sah es ganz anders aus: Die Meinungsfreiheit  
wurde unterdrückt und Gewalt zum Mittel politischer Auseinandersetzungen,  

ausgeübt von einem totalitären Staat. Jede Debatte um die Zukunft wurde  
so unmöglich und das Verhängnis nahm seinen Lauf.

In der Demokratie dagegen geht es nicht ohne den Beitrag der Bürgerinnen  
und Bürger. Ihre wichtige Aufgabe ist es, Verantwortung zu übernehmen  

und die Demokratie zu leben.  
Darin wollen wir Sie bestärken – und dafür danken wir Ihnen!

Herzlichst

    
                   Alexander Immisch    Eyke Grüning
                          Bürgermeister       Stadtverordnetenvorsteher

Nach dem Läuten der Schwalbacher Kirchenglocken um 11:20 Uhr legen Bürgermeister und  
Stadtverordnetenvorsteher den Kranz der Stadt am Ehrenmal an der Eschborner Straße ab. 

Schwalbacherinnen und Schwalbacher können danach im Laufe des Tages  
einen Blumengruß dort ablegen.

Eyke Grüning
adtverordnetenvorstehe

Reinigungskraft (m/w/d)

Tel. 0 61 85 / 89 86 53

Kraftfahrer,

Lagerarbeiter

Tel. 06196 / 50860

Gynäkologische Praxis in Frankfurt sucht 
zur Teamverstärkung ab sofort oder  

zum 1. Januar 2021 eine  
freundliche und motivierte MFA in Vollzeit, 

Teilzeit oder auf Minijob-Basis.  
Weitere Informationen telefonisch unter 

01 72 / 69 18 575.

Medizinische Fachangestellte gesucht

Die Stadt Schwalbach am Taunus sucht 

eine Archivarin / einen Archivar 
(m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit  
von 19,5 Stunden.

Detaillierte Informationen zu der genannten  
Stelle erhalten Sie unter www.schwalbach.de  
„Servicelinks – Stellenangebote“. 

Interessiert? 

Dann bewerben Sie sich bitte 
über das Bewerberportal 
INTERAMT oder senden Sie 
Ihren Lebenslauf, Ihre voll- 
ständigen Unterlagen und Ihr  
Motivationsschreiben als PDF  
an personal@schwalbach.de.

Thomas Klinger ist seit 1. Oktober der neue Wirtschaftsförderer in der Stadtverwaltung 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Neuer Förderlotse im Rathaus
●

Schwalbach stärken wollen. 
Und auch das Thema Fairtrade-
Stadt Schwalbach und damit die 
Zusammenarbeit mit der Fair-
trade-Steuerungsgruppe fällt in 
seine Zuständigkeit. Schwalba-
cher Unternehmer, die Fragen 
an Thomas Klinger haben, kön-
nen sich per E-Mail an thomas.
klinger@schwalbach.de oder te-
lefonisch unter 06196/804-211 
an ihn wenden. 

Durch seinen Werdegang dürf-
te er für viele Anliegen der rich-
tige Ansprechpartner sein. Nach 
dem Studium der Betriebswirt-
schaft mit Schwerpunkt Finanz-
wirtschaft und Informationswis-
senschaft arbeitete er beim Lan-
desenergieversorger der Steier-
mark im Bereich Risiko- und Port-
foliomanagement. Eine mehrjäh-

rige Tätigkeit als Berater auf dem 
Gebiet der Finanzindustrie in 
mehreren internationalen Bera-
tungshäusern in Wien und Frank-
furt folgte. Schließlich machte er 
sich als freiberufl icher Berater 
für Risikomanagement, Liquidi-
tätssteuerung und die fachliche 
Umsetzung regulatorischer An-
forderungen selbständig. 

Thomas Klinger wurde 1977 
in Graz geboren. Er studierte in 
seiner Heimatstadt Betriebswirt-
schaftslehre mit den Schwer-
punkten Finanzwirtschaft und 
Informationswissenschaft. Einen 
Auslandsaufenthalt absolvierte 
er an der University of Califor-
nia in Berkeley. Seit 2011 lebt er 
in Frankfurt, seit 2014 mit seiner 
Frau, seinen beiden Söhnen und 
seiner Tochter in Schwalbach. red

Seit Herbst 2018 war die 
Stelle der Wirtschaftsför-
derung im Schwalbacher 
Rathaus unbesetzt. Seit 1. 
Oktober kümmert sich nun 
Thomas Klinger um große 
und kleine Unternehmen in 
Schwalbach.

„In Schwalbach gibt es rund 
1.300 Unternehmen und gut 
8.000 Menschen haben hier 
einen sozialversicherungspfl ich-
tigen Arbeitsplatz. Es war des-
halb gleich zu Beginn meiner 
Amtszeit eine meiner Prioritä-
ten, diese Stelle mit einer quali-
fi zierten Kraft zu besetzen. Mit 
Thomas Klinger ist uns dies ge-
lungen“, erklärt Bürgermeister 
Alexander Immisch.

Umfangreich und vielfältig 
wurden die Aufgaben des neuen 
Wirtschaftsförderers in der Stel-
lenausschreibung dargestellt. 
Thomas Klinger hat sich in den 
vergangenen vier Wochen zu-
nächst einen ersten Überblick 
über die ortsansässigen Un-
ternehmen verschafft. „Damit 
schlage ich ein ganz neues Kapi-
tel in meinem Berufsleben auf. 
Ich freue mich darauf, Schwal-
bacher Unternehmen bei Bedarf 
zu unterstützen“, meint Tho-
mas Klinger. 

Auch mit Blick auf Förder-
möglichkeiten hat sich Thomas 
Klinger schon schlau gemacht. 
„Genau dieses Thema ist mir 
besonders wichtig, der Wirt-
schaftsförderer als Förderlotse, 
der sich auf diesem Feld aus-
kennt und Mittel für kleine und 
mittlere Unternehmen sowie 
die Stadtverwaltung einwerben 
kann“, sagt der Bürgermeister. 

Eine weitere Aufgabe ist das 
Stadtgespräch „Einkaufen in 
Schwalbach“. Dabei arbeiten 
alle zusammen, die die Ein-
kaufs- und Gastronomiestand-
orte am Marktplatz oder in Alt-

Der neue Wirtschaftsförderer Thomas Klinger hat auch im Limes-
Einkaufszentrum schon viele Einzelhändler besucht.  Foto: Schlosser

STELLENANGEBOTE

ADFC-Fahrradklima-Test dauert noch bis Ende November 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Was wünschen sich 
die Radfahrer?
● Der ADFC Main-Taunus 
lädt Radfahrer ein, noch bis 
Ende November beim ADFC-
Fahrradklima-Test mitzu-
machen und für den Main-
Taunus-Kreis abzustimmen.

Der ADFC-Fahrradklima-Test 
ist die größte Befragung zum 
Radfahrklima weltweit und fi n-
det in diesem Jahr zum neun-
ten Mal statt. Es geht darum, 
die Fahrradfreundlichkeit von 
Städten und Gemeinden zu 
bewerten, in denen man regel-
mäßig Rad fährt. Das Feedback 

hilft, Stärken und Schwächen 
der Radverkehrsförderung zu 
erkennen und dauert über den 
Online-Fragebogen keine fünf 
Minuten. Der Test steht unter 
www.fahrradklima-test.adfc.de
im Internet. 

Neuigkeiten zum Fahrrad-
klima-Test postet der ADFC 
unter dem „#fkt20“. Radbe-
geisterte werden gebeten, den 
Aufruf auch im Main-Taunus-
Kreis weiterzuverbreiten. Der 
Test wird umso aussagekräfti-
ger, je mehr Menschen mitma-
chen. red

Feuerwehr im Arboretum
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Rauch im Hangar
● Feuerwehr und die Poli-
zei wurden am Sonntagnach-
mittag auf das ehemalige 
Flugplatzgelände „Am wei-
ßen Stein“ alarmiert. 

Im dortigen Flugzeughangar 
wurde eine Rauchentwicklung 
gemeldet. Bei Eintreffen der 
Feuerwehr stellte sich heraus, 
dass in der Halle Reifen und 
Holzreste in Brand gesetzt wor-
den waren. Die Größe des Feu-
ers war zwar überschaubar, den-
noch war die Rauchentwicklung 
und der Brandgeruch bis zur 
nahegelegenen Schnellstraße 
wahrnehmbar. Die Einsatzkräf-
te kontrollierten das komplette 
Gelände und übergaben die Ein-
satzstelle an die Polizei. 

Diese stellte am Tatort abge-
brannte Pyrotechnik sowie be-
reits von der Feuerwehr abge-
löschte alte Reifen und Dämm-
wolle fest. Ersten Erkenntnissen 
zufolge soll es sich bei den Ver-
ursachern um drei Jungen im 
Alter von 10 bis 15 Jahre han-
deln, die etwa 1,65 Meter groß 
sind. Zwar entstand durch das 
Feuer kein Sachschaden, je-
doch ermittelt die Polizei nun 
wegen Hausfriedensbruch und 
wegen des Verstoßes gegen das 
Sprengstoffgesetz. 

Die Polizei warnt immer wie-
der vor dem Abrennen solcher 
Feuerwerkskörper. Zum ist das 
eine Ordnungswidrigkeit oder 
Straftat, zum anderen birgt der 
meist unsachgemäße Gebrauch 
ein hohes Gefährdungs- und Ver-
letzungspotenzial für den Benut-
zer sowie für Unbeteiligte.

Hinweise zu dem Vorfall 
erbittet die Polizei in Esch-
born unter der Telefonnummer 
06196/9695-0. red

Hospizverein Lichtblick
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Trauercafé 
muss entfallen
● Das Trauercafé „Licht-
blick“ kann wegen der Co-
rona-Pandemie im Novem-
ber nicht stattfi nden. Mit 
dem Hospizverein können 
aber weiter Termine für ein 
persönliches Gespräch ver-
einbart werden.

Das Trauercafé „Lichtblick“ 
fi ndet normalerweise immer 
am zweiten Samstag eines Mo-
nats von 16.30 Uhr bis 18 Uhr 
statt. In den Räumlichkeiten 
des Bestattungshauses Grieger 
am Marktplatz 43 gibt es genü-
gend Platz um Corona-konform, 
aber doch gemütlich sitzen zu 
können. Es ist keine feste Gruppe, 
jeder ist willkommen und in der 
dunklen Jahreszeit werden Gäste 
anschließend auch auf Wunsch 
nach Hause gefahren. Im Novem-
ber ist ein Treffen in dieser Runde 
aber leider nicht möglich. So-
bald die Corona-Einschränkun-
gen wieder aufgehoben werden, 
wird auch das Trauercafé wie-
der öffnen. Informationen dazu 
gibt es beim Hospizverein Licht-
blick unter der Telefonnummer 
0160/92975597. 

Den Initiatoren des Trauerca-
fés ist es wichtig, dass auch in 
dieser Zeit niemand mit seiner 
Trauer allein sein muss. Über den 
Hospizverein können Termine 
für ein persönliches Gespräch 
vereinbart werden. Dies gilt 
auch für Ratsuchende, die sich in 
einer Krisensituation befi nden, 
die zum Beispiel durch die Kon-
frontation mit einer unheilbaren 
Erkrankung ausgelöst wird. red

Streitende Anwohner sorgen für Abbruch eines Einsatzes 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Diesel ausgelaufen
● Die Feuerwehr wurde am 
Samstagnachmittag an den 
Ostring alarmiert. Doch 
weil sich die Bewohner des 
Hauses stritten, brachen die 
Wehrleute den Einsatz ab.

In einem Kellerabteil des 
Mehrfamilienhauses war ein 
Benzinkanister umgefallen und 
Diesel ausgelaufen. Aus der 
Kleinigkeit entwickelte sich im 
Laufe des Einsatzes eine Strei-
terei zwischen den Bewohnern, 

so dass es sehr schwer war, den 
Einsatz unter Beachtung der 
Abstandsregeln abzuwickeln. 
Die Feuerwehrleute banden 
den ausgetretenen Kraftstoff 
mit Ölbindemittel ab, so dass 
keine Gefahr mehr bestand. 
Nachdem die Bewohner trotz 
mehrmaliger Aufforderung den 
Abstand nicht einhielten, brach 
die Feuerwehr den Einsatz ab. 
Die Bewohner wurden zur wei-
teren Abwicklung an die Haus-
verwaltung verwiesen. red

Bitte beachten Sie die 
Beilage des

Autohaus 
Schwalbach

in dieser Ausgabe!

http://www.fahrradklima-test.adfc.de
http://www.schwalbach.de
mailto:personal@schwalbach.de
mailto:klinger@schwalbach.de


6    11. NOVEMBER 2020                                                     S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   47. JAHRGANG  NR. 46

Einkaufen und genießenEinkaufen und genießen                    

Auch in Schwalbach haben die 
Maßnahmen gegen die Corona-Pandemie 

viele Unternehmen getroffen.
 

Unterstützen Sie den Schwalbacher 
Handel, die Schwalbacher Gastronomen, 

Dienstleister und Handwerker und kaufen 
Sie möglichst vor Ort ein!

Olaf M. Karg

www.omk-music.de

GABRIELE      MAMMITZSCH 

Image Beratung  -  Kosmetik  -  Make up Schulung  - 
Med. Fußpflege - Dauerhafte Haarentfernung. 

  Adlerstr. 26 Telefon 
  D - 65824 Schwalbach /Ts. (+49) 0 61 96 / 8 12 81 

Bei AD(H)S, Konzentrationsschwäche, 
Migräne oder Schlafstörungen 

 

 
Neurofeedback-Training 
Therapie ohne Chemie! 

www-feder-concept.de 

Uwe Feder  

06196-204 8842  

Ö F F N U N G S Z E I T E N
M O N T A G  -  F R E I T A G  6 : 0 0  -  1 9 : 0 0  U H R

S A M S T A G  8 : 0 0  -  1 6 : 0 0  U H R
S O N N T A G  G E S C H L O S S E N

T E L . :  ( 0 6 1 9 6 )  1 2 4 4
W W W . G E B R - S T E I E R . C O M

W E I H N A C H T E N  B E I  U N S :
W I R  V E R S O R G E N  S I E  M I T  A L L E R L E I

W I L D S P E Z I A L I T Ä T E N  Z U R  W E I H N A C H T S Z E I T !

B L E I B E N  S I E  G E S U N D !    

I H R E  T A N K S T E L L E  S T E I E R

Heißmangel
Wegert
Nordstr. 2 · 65824 Schwalbach · Tel. 06196 / 34 16

http://www.omk-music.de
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Daniel Herrmann
Versicherungen · Geldanlage 

 
Krankenversicherung

Hauptstraße 21 
65824 Schwalbach 
Tel. 06196 / 7 75 21 09 
     Mobil 0160 / 94 59 36 35 
Fax 06196 / 7 75 21 08 

 

      

in Schwalbachin Schwalbach                    

Mundschutz  
(medizinisch)  
10 Stück: 10 Euro
50 Stück: 29,99 Euro
 
Mundschutz für Kinder
10 Stück: 10 Euro
 
Mundschutz FFP2
1 Stück: 4,99 Euro
 
Stoffmaske  
(versch. Farben)
1 Stück: 6 Euro
 
Handdesinfektion  
nach WHO
100 ml:   5 Euro
250 ml: 10 Euro

Limes-Apotheke
Markplatz 23
65824 Schwalbach
Telefon 06196/779980
www.limes-apo.de
info@limes-apo.de

Wir ziehen Sie an!

Wir freuen uns auf  
Ihre Spenden:

Öffnungszeiten:

Caritas Main-Taunus Anziehpunkt Schwalbach
●

●

www.schmuck-edelsteine-karaiskos.de

Damenring 585/ Gelbgold
10 Brill. ca. 0,30 ct WSI       
         1 1.399,00 
Ohrstecker 585/ Gelbgold
20 Brill. ca. 0,50 ct WSI       
         1 1.499,00

1

2

hh kk dd ll t

1
2

RUBIN,  
    der seit Tausenden von  
    Jahren zu den schönsten und 
                 kostbarsten Edelsteinen               
                    unserer Erde gehört.

Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

http://www.limes-apo.de
mailto:info@limes-apo.de
http://www.schmuck-edelsteine-karaiskos.de
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Recht und SteuerberatungRecht und Steuerberatung
- Anzeigen -

Claudia Kynast.  Foto: privat

- Anzeigen -

Dienstwagen: Wie sich die Mehrwertsteuersenkung auf den geldwerten Vorteil auswirkt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die richtige Formel wählen
●

nehmer spüren von der temporä-
ren Senkung der Umsatzsteuer 
nichts.

Für betriebliche Fahrzeuge, 
die im zweiten Halbjahr 2020 
erstmalig zugelassen werden, 
ermittelt sich der Bruttolisten-
preis dann unter Berücksichti-
gung des abgesenkten Steuer-
satzes von 16 Prozent. Er bildet 
auch die Berechnungsgrundlage 
für die folgenden Jahre, in denen 
der geldwerte Vorteil wieder der 
19-prozentigen Umsatzsteuer 
unterliegt. Bei einem gleichwer-
tigen Auto würde der BLP inklu-
sive 16 Prozent Umsatzsteuer 
nur 43.865 Euro betragen. 

Wird ein Dienstwagen auch 
für die Fahrten von der Woh-
nung zur ersten Tätigkeitsstätte 
genutzt, gibt es für die Ermitt-
lung des geldwerten Vorteils 
neben der exakten Fahrtenbuch-
methode zwei pauschalierende 
Ermittlungsmöglichkeiten. Die 
bekanntere Berechnungsformel 
lautet: 0,03 Prozent vom BLP 
multipliziert mit den Entfer-
nungskilometern für die einfa-
che Entfernung zwischen Woh-
nung und erster Tätigkeitsstät-
te. Bei dieser Berechnungsme-
thode werden vom Gesetzgeber 
durchschnittlich 15 Fahrten pro 
Monat unterstellt. Ein konkre-
ter Nachweis muss dabei nicht 

erfolgen. Wird die erste Tä-
tigkeitsstätte jedoch nicht an 
jedem Arbeitstag aufgesucht, 
so kann die Einzelwertermitt-
lung als zweite pauschalieren-
de Berechnungsform günstiger 
sein. Hierbei ermittelt sich der 
geldwerte Vorteil mit 0,002 
Prozent vom BLP multipliziert 
mit den Entfernungskilome-
tern für die einfache Entfer-
nung zwischen Wohnung und 
erster Tätigkeitsstätte und der 
Anzahl von Fahrten. Für diese 
Berechnungsform sind tagge-
naue Aufzeichnungen zu füh-
ren. Zu Beginn eines jeden 
Jahres beziehungsweise haben 
sich Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer für die eine oder die 
andere Berechnungsvariante 
zu entscheiden. Ein unterjäh-
riger Wechsel ist nicht zulässig.

Arbeitnehmer haben jedoch 
die Möglichkeit, im Rahmen der 
Einkommensteuerveranlagung 
die Fahrten zur ersten Tätig-
keitsstätte mit der taggenauen 
Ermittlung anzusetzen und das 
steuerpfl ichtige Jahresbrutto zu 
korrigieren. Die bei der Lohna-
brechnung auf den geldwerten 
Vorteil einbehaltenen Sozial-
versicherungsbeiträge werden 
jedoch nicht erstattet.

Tipp: Arbeitnehmer sollten 
die Anzahl der Tage, an denen 
sie 2020 zur Arbeit gefahren 
sind, sorgfältig aufzeichnen. 
Das betrifft nicht nur den steu-
erpfl ichtigen geldwerten Vorteil 
bei Nutzung eines Dienstfahr-
zeugs, sondern auch den Wer-
bungskostenabzug in Höhe der 
Entfernungspauschale. “  pr

Claudia Kynast
Steuerberaterin

ETL|Rhe-Ma 
Steuerberatungsgesellschaft

Hauptstraße 350
65760 Eschborn

Telefon 06173/609800
E-Mail: eschborn@rhe-ma.de

 Während der Corona-
Pandemie arbeiten viele im 
„Home-Offi ce“. Für Arbeit-
nehmer, die einen Dienst-
wagen nutzen, kann das 
steuerliche Auswirkungen 
haben. Die Eschborner 
Steuerberaterin Claudia 
Kynast erläutert, was zu be-
achten ist.

„Steuerpfl ichtige, die ein be-
triebliches Fahrzeug auch pri-
vat oder für Fahrten zwischen 
Wohnung und erster Tätig-
keitsstätte nutzen, müssen 
den geldwerten Vorteil monat-
lich besteuern. Dabei handelt 
es sich um eine umsatzsteu-
erpfl ichtige Leistung, die dem 
jeweils gültigen Regelsteu-
ersatz unterliegt. Die für Juli 
bis Dezember 2020 befristete 
Senkung des Umsatzsteuer-
satzes wirkt sich auch auf die 
Besteuerung des geldwerten 
Vorteils aus, im Detail aller-
dings vielleicht etwas anders, 
als der Einzelne glaubt.

Die Privatnutzung eines 
Dienstwagens wird in der Regel 
nach der Ein-Prozent-Regelung 
besteuert, das heißt, monatlich 
werden ein Prozent des Brutto-
listenpreises bei Erstzulassung 
des Fahrzeugs (BLP) angesetzt. 
Wurde der Dienstwagen im 
März 2019 mit einem BLP von 
45.000 Euro inklusiv 19 Prozent 
Umsatzsteuer erworben, so be-
trägt der geldwerte Vorteil 450 
Euro pro Monat. Der Arbeitge-
ber muss jedoch daraus den je-
weils gültigen Umsatzsteuerbe-
trag ermitteln, das heißt bis zum 
30. Juni 2020 und ab 1. Januar 
2021 19 Prozent, monatlich im 
Beispielsfall also 71,85 Euro be-
ziehungsweise im Zeitraum Juli 
bis Dezember 2020 nur 16 %, 
also 62,07 Euro. Die jeweiligen 
Umsatzsteuerbeträge hat der Ar-
beitgeber beim Finanzamt anzu-
melden und abzuführen. Arbeit-

Familien-, Erb-, Bank-, Verkehrs-, Miet- und  
Arbeitsrecht, Mediation, Bußgeldsachen, Forderungen

 
Rechtsanwältin und 
Mediatorin, Fachanwältin 
für Familienrecht

 
Rechtsanwalt

Rechtsanwalt 

Enrico Straka
65824 Schwalbach

Ober der Röth 4 
Telefon 0 61 96 / 84 84 73

Familienrecht
Arbeitsrecht

Vertragsrecht 

www.rechtsanwalt-straka.de

Erben · Vererben · Unternehmensnachfolge 
Ehe · Familie ·Trennung · Scheidung 

Arbeitswelt · Ausbildung · Schule 

–

kompetent  |  engagiert  |  persönlich  |  ganz in Ihrer Nähe

Becker | Sennhenn | Schuster
Rechtsanwälte

ACHTUNG – Wir sind weiterhin für Sie da und bieten Ihnen auch 
Beratungstermine per Telefon oder via Zoom und Skype usw. an,  
insbesondere zu Rechtsfragen rund um die Corona-Pandemie und 
deren Auswirkungen. Bleiben Sie gesund und wohlauf!

Drängeln, schneiden und zuparken – Bei einer Anzeige sind möglichst viele Details wichtig
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Was alles als Nötigung gilt
● Eine Nötigung im Stra-
ßenverkehr ist laut Roland 
Rechtsschutz immer dann 
gegeben, wenn man den 
anderen Verkehrsteilneh-
mer mit seinem eigenen 
verkehrswidrigen Verhal-
ten vorsätzlich unter Druck 
setzt.

Das gilt vor allem wenn die-
ser sich dadurch zu einem be-
stimmten, unfreiwilligen Ver-
halten gezwungen - also genö-
tigt - sieht. Wer eine Anzeige 
erstatten möchte, kann dies 
persönlich oder telefonisch bei 
der zuständigen Polizeiwache 
oder Onlinewache des jeweili-
gen Bundeslandes tun. 

Wichtige Angaben sind das 
Kennzeichen des Pkw, die 
Fahrzeugmarke, der Fahrzeug-
typ und die Farbe der beteilig-
ten Fahrzeuge, das Aussehen 
des Fahrers, der Ort, Zeit und 
Beschreibung des Vorfalls, und 
wenn möglich Zeugen und 
sonstige Beweise. Die Strafe 
bei Nötigung im Verkehr kann 
sehr unterschiedlich ausfal-
len: Von der Geldstrafe bis zum 
zeitweisen oder gar dauerhaf-
ten Entzug der Fahrerlaubnis 
kann der Richter aus dem Vol-
len schöpfen. pr

Ihr Fachanwalt 
für Familienrecht und Erbrecht

RA Arnim-M. Nicklas
65843 Sulzbach (Taunus)  l  Hauptstr. 79

Tel. 06196 / 654 09-21  l  kanzlei@ra-nicklas.de

ERBRECHT  l  FAMILIENRECHT  l  TESTAMENTSVOLLSTRECKUNG

Schwerpunkte:

• Strafrecht 
• Bußgeld
• Verkehrsrecht

• Arbeitsrecht
• Familienrecht
• Erbrecht

• Mietrecht
• Forderungen
• Schadensersatz

Marktplatz 9
65824 Schwalbach

Tel: + 49 (0) 6196 81096
Fax: + 49 (0) 6196 3642

fkellersmann@anwalt-fk.de

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

in Bürogemeinschaft mit 

Fast jeder hat sich beim Autofahren schon einmal von einem 
Drängler genötigt oder bedrängt gefühlt.  Foto: KNSY

Störung des Hausfriedens
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kündigung ist 
möglich
● Stören Mieter empfi nd-
lich den Hausfrieden, müs-
sen sie mit der Kündigung 
der gemieteten Wohnung 
rechnen. Die Wüstenrot 
Bausparkasse AG weist auf 
einen kürzlich vom Bun-
desgerichtshof entschie-
denen Fall hin.

Eine Mieterin lag jahre-
lang mit den anderen Mietern 
des Hauses im Streit. Trotz 
Abmahnung durch die Ver-
mieterinnen änderte sie ihr 
Verhalten nicht. Die Auseinan-
dersetzungen eskalierten, als 
der Lebensgefährte der Miete-
rin bei einem seiner häufi gen 
Besuche andere Mieter schwer 
beleidigte und bedrohte. Dar-
auf kündigten die Vermiete-
rinnen das Mietverhältnis. 
Die dagegen eingelegte Klage 
der Mieterin blieb vor sämtli-
chen Instanzen erfolglos. Laut 
dem BGH kann ein Vermieter 
die Wohnung kündigen, wenn 
ein Mieter oder seine Besucher 
den Hausfrieden nachhaltig 
stören. pr

Strafzettel aus dem Ausland
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Am besten 
bezahlen
● Urlauber, die einen 
Strafzettel im Ausland er-
halten, sollten am besten 
zügig und an Ort und Stelle 
bezahlen. 

Die Angelegenheit einfach 
auszusitzen ist keine gute 
Idee. Mittlerweile können die 
Strafen aus allen EU-Staaten 
in Deutschland nachträglich 
vollstreckt werden. Der ADAC 
empfi ehlt, ausländische Buß-
geldbescheide auf ihre Rich-
tigkeit und Plausibilität zu 
prüfen und danach unverzüg-
lich zu bezahlen. Viele Länder 
gewähren zudem teils hohe 
Rabatte, wenn die Geldbuße 
zügig bezahlt wird. Je nach 
Land und Art des Verkehrsver-
stoßes können bis zu 50 Pro-
zent nachgelassen werden. Bei 
fehlerhaften Bußgeldbeschei-
den oder Missverständnissen 
sollten Betroffene juristischen 
Rat einholen. red
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